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Weitere Förderung des Kompetenzzentrums Pflege 

Sehr geehrter Herr Stolz, 

die CDU-Kreistagsfraktion beantragt folgendes: 

Der Kreisausschuss wird beauftragt, durch Antragstellung beim Land Hessen die Fortführung 

der Förderung des Kompetenzzentrums Pflege für drei weitere Jahre zu sichern. 

Begründung 

Die effektive Hilfe bei Pflegebedürftigkeit •sicherzustellen, ist eine zentrale Aufgabe der 

Daseinsvorsorge und eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Um den steigenden und veränderten 

Bedarfen Rechnung zu tragen, hat der Kreistag am 10. Februar 2020 auf Antrag der CDU-Fraktion 

beschlossen, den Pflegestützpunkt des Rheingau-Taunus-Kreises zu einem Kompetenzzentrum 

Pflege auszubauen und weiterzuentwickeln. Es soll die spezifische, individuelle Fallanalyse und 

Beratung bis hin zur Begleitung der notwendigen pflegerischen Versorgung abdecken. 

Nach Erarbeitung und Beschlussfassung des Konzepts nahm das Kompetenzzentrum Pflege am 

1. August 2021 die Arbeit auf. Die Einrichtung wurde als Modellstandort in das Landesprogramm 

„Förderung von Modellprojekten zur Ergänzung der bestehenden Pflegeberatung um ein 



individuelles Case-Management und Ausbau der Vernetzung in einem oder mehreren 

Pflegestützpunkten" aufgenommen. Über drei Jahre wurde die Gesamtfördersumme von 150.000 

Euro bereitgestellt. Zum 31. Juli 2024 läuft die Förderung aus. 

Das Kompetenzzentrum Pflege hat sich etabliert und bietet Pflegebedürftigen und pflegenden 

Angehörigen umfassende Unterstützung aus _ einer Hand . in allen Phasen der Pflege. Darüber 

hinaus bietet es Information, Schulungen und -Workshops und leistet eine intensive 

Netzwerkarbeit. Du·rch die Ergänzung der Pflegeberatung um ein individuelles Care und Case 

Management und den Ausbau der Vernetzung ist die pflegerische Versorgungsstruktur weiter 

verbessert worden. Dieser Weg soll mit finanzieller Unterstützung des Landes Hessen, das mit 

Förderaufruf vom _ 16. Mai 2024 eine zweite Förderrunde ausgeschrieben hat, fortgeführt und 

weiterentwickelt werden. Die mögliche Förderung beträgt 80 Prozent der zuwendungsfähigen 

Ausgaben bis zu einer Förderhöhe von 50.000 Euro pro Jahr bezogen auf eine Vollzeitstelle über 

einen Zeitraum von maximal drei Jahren. 
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